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Am Abend des 15 . Juli 1870 zu Berlin.
An demselben 15 . Juli , an welchem Frankreich auS

Eifersucht auf Prenßens Wachsthum den Angriffskrieg
beschloß , reiste König Wilhelm von Ems nach Berlin
zurück , um , wenn es so geschähe, die Vertheidignng zu
sichern . Wenn früher einzelne Stimmen die Geduld ge¬
tadelt hatten , mit der er die französtschen Zumuthungen
anhörte , jetzt, nach seinem kräftigen Entschlnffe zu ihrer
Abfertigung, ivar sein Volk ihm dankbar , daß er bis an
die äußerste Grenze der Laugmuth gegangen war und da¬
mit die Friedensliebe und das gute Gewissen Deutschlands
der Welt offenbar gemacht hatte . Wo der königliche Zug
onhielt , lvaren die Bahnhöfe mit gedrängten Menschen-
massen erfüllt , welche den greisen Herrscher mit unablässigen
Zubelrufen begrüßte» . Da war kein Unterschied von Alt
und Jung , von Stadt und Land , von altpreußischen und
anneklirteu Provinzen , die Bewegung war ebenso stark
und einmüthig in den hessischen und den hannovcr ' sche » ,
wie in den uiedersächsischen und brandeubnrgische» Orte» .
Der Kronprinz , Bismarck , Roon und Moltke
waren dem Könige bis Brandenburg entgegengefahren , um
ohne Zei -verlust gleich die dringlichsten Vorkehrungen mH
ihm zu besprechen . Noch wollte der König nicht an den
Ausbruch des Krieges glauben ; er dachte , daß jetzt die
französische Aufregung sich beruhigen würde .

Als aber der Zug in deu ebenfalls von dichten
Menschcnmassen erfüllten und umlagerten Berliner Bahn¬
hof eingelaufen war , überreichte auf dem Perron Herr
Mil Thile dem Grafen Bismarck das eben aus Paris ge¬
kommene Telegramm mit der Erklärung der französischen
Minister . Es wurde Sr . Majestät vorgeleseu ; der König
sagte : Das sieht ja sehr kriegerisch aus , da werden wir
wohl drei Armeekorps sogleich mobil machen müssen .
Bismarck sagte : Majestät , das wird nicht reichen , die
Franzosen mobilisiren jetzt schon ihre ganze Armee. Der
König befahl darauf Bismarck eine nochmalige Vorlesung
der ganzen Depesche . Aber das. ist ja die Kriegserklärung,
rief er jetzt in tiefer Bewegung , also wirklich , noch einmal
ein solcher Krieg ? Es ist wahr , jagte er darauf , es ist
der Krieg ; nun denn , so sei es , i n G o tte s Na me n .
Der Kronprinz wandte sich zu de» hinter ihm stehenden
Offizieren mit dem Rufe : „ Krieg , Mobil ! Worauf
ihn der König unter Thränen lebhaft umarmte .

Die Kunde flog rasch hinaus zu den draußen harreu-
den Menscheumassen , und rin gewaltiges Hurrah ans viel

tausend Kehleu antwortete , daß die Fensterscheibe » zitterte»,
und pflanzte sich fort auf deu Platz und durch alle
Straßen , durch welche der König zu seinem Palaste fuhr.
Auch hier drängte sich die Volksmenge, hochrufend und das
Heil im Siegeskranz singend .

Die Menschenmenge, welche das Palais des Königs
umwogte , erhielt bis gegen 11 Uhr fortwährend neuen
Zufluß , immer neue Hurrahs und Lebehochs erschütterten
die Luft , und wiederholt mußte sich der König am
Fenster dem enthusiasmirteu Volke zeigen , daS ihn ent¬
blößten Hauptes mit dem Gesäuge der Siegeshymne und
des Prenßenliedes empfing . Als kurz vor 11 Uhr General
von Moltke sich in das Palais begab, wurde er auf dem
ganzen Wege stüruiisch begrüßt , und viel fehlte nicht , so
hob man deu „ großen Schweiger " auf die Schultern uud
trug ihn nach dem Palais. Der Enthusiasmus kannte
keine Grenze» . Bald nach 11 Uhr mischten sich einige
Schutzleute unter die Massen, um im Name» des Königs
um Ruhe zu bitten , da der Kriegsrath während der Nacht
noch eine schwere Arbeit vor sich habe ; — „ Nach Hause !

"
erscholl es plötzlich in dem Gewühl , und lvenige Minuten
später lag der große Platz vor dem Palais so ruhig , als
hätte die großartige Demonstratiou gar nicht stattgef,inden .
— Einen besseren Beweis kann ein Volk nicht geben , daß
es auf der Höhe der Situation steht , daß es die un¬
geheure Wichtigkeit des Augenblicks vollkommen begreift.

In den Hauptstraßen hatten viele Häuser geflaggt
und illuminirt. Bis in die späte Nacht dauerte die Er¬
regung auf den Straßen und in deu öffentlichen Lokalen
fort . Die vorläufige » Nachrichten, daß die süddeutschen
Brüder treu » nd fest zum Norden stehen würden , trugen
nicht wenig zu der gehobenen Stimniung bei .

Noch in der Nacht gingen dann die Befehle zur
Mobilmachung hinaus an die Truppen und die ent¬
sprechenden Depeschen an die süddeutschen Verbündeten .

Eine Gedenkfeier .
Ems , 13 . Juli .

Wenn auch alljährlich bei der Wiederkehr des Tages,
an dem im Jahre 1870 die denkwürdige Begegnung
KönigHWilhelm I . mit dem französischen Botschafter
Beuedetti stattgefunden hatte , durch Bckränzung des au der
bedeutsamen Stelle eingelassenenG e d e n k st e i n e s eine Art
Erinneruugsfeier begangen wird , so hatte diese Feier am
heutigen Tage , wo seit jenem Ereignisse ein Vierteljahr-
Hundert dahin gegangen ist, sich besonders weihevoll ge¬
staltet . Keineslvegs diente dazu eine amtliche Veranstaltung
irgend welcher Art als Grundlage . ES soll zwar lt. „ Köln .
Ztg.

" beabsichtigt gewesen sein, durch eine » festlichen Akt
am Gedenkstein auf die Bedeutung des Tages aufmerksam
zu machen , aber mau hat indessen , vielleicht aus

übertriebener Rücksichtuahiue auf die in diesem Jahre
besonders zahlreich auweseudeu Ausländer , darunter viele
Russe» und Franzosen, davon Abstand genommen. So hat
man sich darauf beschränkt , eine Bekränzung des Gedenksteins
vorzunehmeu und dem Programm des Knrkonzertes durch
entsprechendeAuswahl der Vortragsstücke eine festlicheFärbung
zu geben. Dasselbe begann mit dem Choral : Lobet de»
Herr» . Darauf folgten die Ouvertüre „ Ein' feste Burg
ist unser Gott" vou Raff, der Friedeusbotenchor aus
RIenzi, der Kaisermarsch von Wagner uud an patriotischen
Nummer » u . a . der Preubenmarsch von Golde. War
sonlit die offiziell« Feier ziemlich uiatt und eindruckslos,
so hatte daS Publikum den große» Moment umso besser
begriffen . Trotz des mit schweren Regenwolken bedeckten
Himmels hatte sich eine sehr zahlreiche Menge an der
Trinkhalle des Kesselbrunueus eingefunden und fast alle
Herren und Dame» trugen Kornblumen .

Der Gedenkstein war schon vou 7 Uhr Morgens an
vou dichten Gruppe» umlagert uud wiederholt wurden die
dort uiedergelegten Inschriften und Gedichte laut vor-
geleseu . Als die Kurkapelle die ersten Nummern gespielt
hatte , stimmte eine Anzahl Männer, die sich zwischen dem
Mnsiktempel uud dem Gedenkstein aufgestellt hatten , „D i e
Wacht am Rhein " an , das Musikkorps fiel ein und
von Begeisterung ergriffen , sang das ganze große Publikum
daS Lied mit . Als der Gesang verklungen war , ertönte
brausender Beifall, dauu wurde ein Hoch auf den Kaiser
ansgebracht , das lebhaften Widerhall fand . Damit war
die kurze , aber eindrucksvolle Feier beendet . Auch am
Denkmal Kaiser Wilhelms 1. in. deu Kuranlagen
war reicher Blumenschmuck, vorwiegend Kornblumen,
niedergelegt .

Badische Chromt .
CD Kggenstei » ( 21 . Karlsruhe ) , 13 . Juli . Unliebsam

verspätet erachten wir es nachträglich » och akr unsere Pflicht,
auf die am verflossenen Samstag stattgefnudene Exkursion
der Karlsruher Fulderei zurnckzukomme » . Kurz »ach
8 Uhr zog die heitere Schaar — die, wie wir erfahren haben ,
schon am hlefige» Bahnhof mit KanoiienschlSge» , Frstmufik
» nd den bei derartige » Festlichkeiten stets » »vermeidlichen
Ehrendamen empfangen wurde — uuter klingendem Spiel
und von der Einwohnerschaft ans'S Lebhafteste begrüßt durch
uuferen Ort in den für sie eigen» reservirte » , von de » Eggen-
steiner Freunde » prachtvoll dekorirten Kronengarten. Nachdem
auch schon eine zweite Abtheilung per Rad unter Führung
des Oberradler » Lattich elngetroffe» war , entfaltete sich nun
das bekannte rege Lebe» , welches man i» Karlsruhe in den
bekannten Elephantenflälle » schon so oft Gelegenheit Hütte, zu
bewnnderu . Inzwischen verkündeten Kanonenschläge die An¬
kunft de» späteren Zuges, de» der Nachzügler. Der Garten
lvurde hierauf prächtig illuminirt. Namens der Eggenstciner
Freunde hieß Herr prakt. 'Arzt Dr . Kochs die nnnuiehr auf

Die Testa mmtstlaufeU
Von H . Waldemar .

( »Nachdruck verboten .)
12) ( Fortsetzung.)

„ Ich glaube, leidende Menschen, die zugleich ge¬
duldig sind , findet man sehr selten , Paula, denn Leiden
jeglicher Art machen rgoistisch , und egoistische Persönlich¬
keiten sind wenig liebenswürdig uud für ihre Umgebung
eine stete Plage, nein, Hilmar macht entschieden eine
Ausnahme. Mit stoischem Gleichmuth uimnit er sein
trauriges Schicksal hin ; er klagt nicht , ist gegen Albrecht,
der ihm oft schonungslos die Wahrheit eutgegeuhält ,
uiemals ärgerlich, noch weniger läßt er sich von der
• itterfeit hinreißeu , die ihm »othwendigerweise über sein
berfihltes Dasein erfüllen muß .

"
»Sie find sein beredter Anwalt, Frau Gräfin .

"
„ Warum sollte ich auch nicht ? Der arme Junge

»at stet» mein Mitleid herausgefordert und dann — ich
«W S offen gestehen — habe ich von ihm gelernt ,
At« man geduldig das tragen muß , was das Schicksal
Arm anferltgt. Glauben Sie , Kind , daß ich nicht
Emluden durchlebte, in denen ich glaubte , wahnsinnig
iü werde», wahnstnnig darüber, daß mir die schöne
Ratur auf ewig versagt bleiben , daß ick das thenre
^"tlitz mein «» Albrecht nie wieder sehen sollte ? Es

lang» gedauert , bi» ich mich darin gefunden , Paula,"*• dies« endlich« Ergebung danke ich Hilurar in erster

Linie . Stundenlang saß er an meinem Lager und
redete mir zu , versuchte immer wieder, mich in meinem
Jammer aufzurichteu, bis es ihm endlich gelang, mich
uuter Hiuiveis auf die vielen schönen Jahre , die ich ver¬
lebte zu trösten . Ich habe mich ergebe », Kind, und
doch, jetzt möchte ich für Momente das verlorene
Augenlicht wieder besitzen, um Ihr holdes Antlitz schauen
zu können, denn hold und schön sind Sie gciviß , Paula,
um darin die Bestätigung dessen zu lesen, was ich aus
Ihrer weichen Stimme zu hören glaubte ; daß Sie dazu
geschaffen sind , überall , wohin Sie Ihren Fuß setzen ,
Sonnenschein zu verbreiten .

"
„ Sie irren, Frau Gräfin, ' begann Paula , welche

Ort uud Zeit vergessen , zu den Füßen der Gräfin
fitzend, deu feine » Kopf au die Balustrade der Terrasse
gelehnt , lautlos gelauscht hatte.

„ Still, Kind, " unterbrach sie die Gräfin , „ stören
Sie nicht den Zauber , der von Ihnen ausstrahlt; die
Zukunft wird ja lehren, ob ich mich in Ihne » täuschte ."

„ Ei , ei , ich finde Fräulein Kämmerer ja völlig
installirt !

"
Mit diesen Worten , welche eine leichte Mißbilligung

in sich schlossen, trat Graf Albrecht die Stufen zur Ter¬
rasse hinan . Mit einem einzigen Blick umfaßte er die
kleine Gruppe , sah den sanften , weichen Ausdruck in
Paulas Augen , erspähte die Spure» ihrer vergossenen
Thränen , freute sich au ihrer schlanke», biegsamen Ge¬
stalt, die sich dicht an die Knie der Gräfin schmiegte

und entdeckte in letzterer zartem Antlitz die Befriedigung
über die neue Hausgenossin . Sollte er sich darüber
nicht ganz besonders freuen ? Sollte er nicht dem
Mädchen besonders dankbar dafür sein , daß sie es ver¬
stand , die alte Dame zu iuteressireu, sie von den eigenen
Gedanke» abzulenkeu ? Warum tadelte er die junge
Dame? — Albrecht wäre nicht im Staude gewesen,
eine vernünftige Antwort hierauf zu geben , den » ei» ihm
bisher unbekauntes Gefühl zwang ih» , schroff zu scheine »,
um nicht zu verrathen, wie sehr er sich von ihrem Zauber
gefangen fühlte .

Paula erhob sich hastig , als sie seine Stimme hörte ;
die weiche , träumerische Stimmung verflog sofort und
machte einer mehr zeremoniellen Höflichkeit Platz. Tief
errötheud uuter dem versteckten Vorwürfe sagte sie :
. Verzeihe» Sie, Herr Graf , daß ich ohne Ihre Führung,
ohne Ihre Borstellirug , deu Weg zu ihrer Frau Mutter
fand , aber ich konnte nicht widerstehen, nachdem ich einen
Blick hier hineingeworfen ."

Paulas Verwirrung verwischte mit einem Schlage
jede Falte auf des Grafen hoher Stirn , sein aufleuch-
teuder Blick begegnete eutzückt ihren ängstlich zu ihm er¬
hobenen blaue » Augen , während er nähertreteud seine
»Mutter fragte : „ Hat Fräulein Kämmerer Dich nicht
zu sehr erschreckt, als sie so »uvorbereitet vor Dich
hintrat ?"

(Fortsetzung folgt.)
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ca. 120 Man » angewachsenen suldischen Gäste herzlich will¬
kommen und schloß mit einem begeistert ausgenommen «» Hoch
auf da» gute Gelinge » de» Abend ». Hierauf wechselten
Mufikpieyen der vollständigen und trefflich gelchulten Kapelle
der Eggeusteiner Feuerwehr unter stürmischem Da capo -
dlpplau » mit verschiedene», von den Vizedirektoren »toller
und Müller geleiteten Männer - Chören ab ; sodann wurde
ein prächtige » Feuerwerk abgebrannt . Vom Feldberg und
zwar von den Fulderu Fuchs und Krämer gingen Be¬
grüßungs - Telegramme ein , Gedichte wurden vorgetragen rc.
Herr Präsident Lauter milch sprach in schwungvoller Rede ,
auf die wir eventuell später zurückzukomnien gedenke », den
Eggensteiner Freunde » für da » gelungene Arrangement
seinen Dank au » ; namentlich galt die» dem all -
verehrten Fulder » Herrn Ziegelei » Besitzer Krämer ,
für feine unermüdliche Thätigkeit . Im Lauf « de»
Abend » wurde da» ganze Etablissement de» Kronenwirthe »
Bolz insbesondere auch dessen Kellereinrichtungen eingehend
besichtigt ; wenn auch hiebei keine allzugroßen Fäfler da» Auge
der Gäste zu ergötzen vermochten , so erfreute aber um so
mehr der gute Tropfen , den der Herr . Gasthofler " vor¬
zusetzen im Stande war . Di « wirklich vorzügliche Küche und
die prompte und reichliche Bedienung soll hiebei nicht un¬
erwähnt bleibe ». Nach 12 Uhr verließ die frohe Schaar mit
Liederschall und Liederklang — auf bereit gehaltenen
Droschken, Breaks und Leiterwageu — unser » sonst so ruhigen
Ort und könne» wir uu » versichert halten , daß sämmtliche
Theilnehmer der Exkursion sich in Eggenstein eine» frohen ,
gemüthlicheu , von köstlichem Humor durchwürzteu Abend be¬
reitet habe » , Sfflit verfehle » nicht , an dieser Stelle den
Wunsch anSzuspreche» , daß recht bald und »och oft derartige
Veranstaltungen bei nn » iu Eggenstein erfolge » mögen .* Mannheim , 15 . Juli . Trotz der trüben , zeitweise»

.etwa » stürmischen Witterung war die gestern hier stattgehabte
17 . Oberrheinische Regatta sehr gut besucht. Die
Leitung lag in bewährten Händen , auch war da» sonstige
Arrangement gut getroffen . Wa » die sportliche Beziehung
anbelangt , so ist die diesjährige Regatta sehr zufriedenstellend
verlausen ; zn 11 Rennen hatten 18 Vereine 48 Boote an¬
gemeldet . Die meisten Rennen waren stark beseht, mehrere
davon heiß umstritten . Die Rheinmeisterschaft errang lt . Ff .Z . H .
Crone vom Bonner Ruder - Verei » . Sieger von 1894 war
I . Diehl vom Frankfurter Ruder - Verei » . Der Staatspreis
der großh . Negierung im Junior - Achter fiel der Mannheimer
Ruder - Gesellschaft zu . lieber eine» während der Regatta vor -
gekomwenen Unfall haben wir schon im heutigen Mittagsblatt
unter telegraphischen Nachrichten berichtet .

X Mosöuch , 14 . Juli . Der . Ldpst . ' wird von hier
gemeldet , daß die Zeitungsnotiz , wonach Herr Privatier
Wettsteiu für de >» hiesigen Wahlbezirk als konservativer
Kandidat aufgestellt sei , irrig ist . Ein Kandidat sei zwar schon
bestimmt . ES liege aber zur Zeit » och kein Grund vor , den
Namen zn veröffentlichen . Herr Wettstein sei e» nicht .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 15, Juli .

5 Wadischer MikilLrvereittsuervand . Die Zentral -
Vertretung der Verbände » hielt Ende vorigen Monats eine
Sitzung ' ab . Einziger Gegenstand der Tagesordnung war
die Berathung des Entwurfs der Aerbandssatzungen , welcher
von der zn Folge Beschluffes der Zeittralvertrelung vom
20 . Mai 1894 niedergesetzteil Kommission vorgelegt war . Zu
der Sitzung waren der Präsident und der Vizepräsident , ei»
Präfidialmitglied ( Major Platz , Karlsruhe ) , der Verbands -
kaffier (Regierungsrath Dr . Pf aff ) und 25 Gauyorsitzeude
erschienen ; für 5 Ganvorsttzende waren Stellvertreter anwesend .
Der Präsident , General der Inf . z . D . Freiherr v . Röder ,
Erz . , eröffnet « die Sitzung und machte vor Eintritt in die
Tagesordnung die Mittheilung , daß beabsichtigt sei , II . Großh .
Hoheiten die Prinzen Wilhelm und Karl zn bitten , die
Stellung al » Ehrenmitglieder de » Verbände » anznnehmen .
Sodann wurde i» die Tagesordnung eingetrete » nnd zunächst
ein Antrag auf Vertagung der Berathung zur Abstimmung

■gebracht , der abgelehut wurde . Der Entwurf der Satzung « n
wurde nun paragraphenweise dnrchberathen . Da sich jedoch
die Verhandlungen sehr in die Länge zogen , so wurde die
Weiterberathung der einzelnen Paragraphen bei § 14 des
Entwurfes abgebrochen und über die eingelaufene » Anträge ,
bezw. Abänderungs -Vorschläge bezüglich der übrigen Abschnitte ,
insbesondere über die Einrichtung de » Präsidiums und de»
Abgeordnetentages Seiten » der Antragsteller Vortrag erstattet ,
worauf der Präsident äl » Vorsitzender der Kommission den
Standpunkt der Letzteren bezüglich dieser Abschnitt « darlegte
und bezüglich der weiteren Behandlung empfahl , die noch zu
erledigenden Theile de» Entwurf « unter Berücksichtigung der
zur Sprache gebrachten Gesichtspunkte und Vorschläge , neu za
bearbeiten und in der Sitzung am 3 . August auf die Tages¬
ordnung zu setzen . Die Versammlung erklärte sich lt . , Bd .
Mil . -Vbl . ' damit einverstanden . Der Vizepräsident , Herr
Oberstlieutenant a . D . Rhernau , berichtete sodann noch über
die Anträge bezüglich de« Verbands - Abzeichen ». Dar¬
nach soll daiselbe künftig auf der rechten Brust getragen und
§ 1 der Satzungen entsprechend abgeändert werden . Ferner
sollen die Vereinsvorstände da » Abzeichen der VereinSmitglieder
mit silbernen Fransen und die Mitglieder de» Gauvörstande »
da» Abzeichen mit breitem Band mit filberueu Fransen
erhalte ». Bezüglich der Einzelmitglieder wurde ge¬
wünscht , e» soll künftig bei dem früheren Beschluß verbleiben ,
wonach sie da« Abzeichen mit schmalem Band und Goldfransen
trage ». Diesen Vorschlägen wurde zugestimmt und wird nun¬
mehr die Allerhöchste Genehmigung de« hohen Protektor » ,
S . K . H . de» Großherzogs , zur entsprechenden Abänderung
der Bestimmungen über das Berbandsabzeicheu vom Juni
1884 erbeten werden . Der Vizepräsident thejlt sodann noch
bezüglich des Landeskriegerfeste « vom S ./5 . August d . I . mit ,
daß bei der Generaldirektion der Großh . Eisenbahnen für die
durch ba» Verbandsabzeichen erkenntlichen Theilnrhmer die
Militärfahrtaxe von 17 * Pfg . pro Kilometer beantragt sei ,
daß di« Vereine die BereiuStafeln mitzubringen hätten und

, Badische Preffr . _
diese beim Festzug durch Mitglieder , womöglich dekorirte ,
getragen werden sollen , worauf der Präsident die Sitzung
unter Dank für die rege Betheilung schloß.

/ Laudesgeweröehalle . Im Monat Juni wurde
die Ausstellung von 3392 Personen und die Bibliothek
von 585 Personen besucht. Ausgeliehen wurden au » der
Bibliothek 318 Bände « nd 522 einzelue Tafeln .

Q Mit der Höchste« Auszeichnung für Wasser¬
druckapparate und Bierpressionen , eigener Er -
finduugeu und Patente , wurde die hiesige Firma W . Walz .
Mechaniker , auf der Landauer Ausstellung für Gastwirths -
und Hotelwesen ausgezeichnet .*t * Stadtgarte « . Einen neuen Beweis , daß sich die
Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr in Pforz .
heim sich hier großer Beliebtheit erfreut , ergab da» gestrige
Konzert im Stadtgarte » . Trotz des immerwährend bedeckte »
Himmel « war der Besuch doch ein sehr starker , und der leb¬
hafte Beifall , der Herrn Musikdirektor E . R u s ch e w e h h mit
seiner tüchtigen Kapelle gespendet wurde , wiederholte sich von
Piece zu Piere . Aeußerst zahlreich waren die Einlage », die
gegeben werden mußte » , um den Wünschen des Publikums
zu entsprechen. Man hört die genannte Kapelle hier
sehr gern .

-x Meichshalleutheater . Das feit einigen Tage » mit
gutem Erfolg im Reichshallentheater gastirende Münchener
Humoristen - Ensemble wird morgen (Dienstag ) Abend
seine Abschiedsvorstellung gebe » .

§ Grober Unfug . Einem Kaufmann in der östlichen
Kaiserstraße wurde in der Nacht vom 12 ./13 . d. M . der am
Hause angebrachte Firmenschild loSgemacht und mit fort -
genomme» . Ohne Zweifel liegt hier ein grober Unfug vor .
1 g § Kändek . Am 8 . d . M . entstand unter einigen Be¬
wohner » eines Hauses der Durlacherstraße im Hofraum ein
Streit, ' der in Thätlichkeiten auSartete . ES wurde mit Holz -
stücke » und einem Feuerhaken zugeschlagen , auf beide» Seiten
gab es leichte Verletzungen .

8 Urügelei . In der Nacht vom 7 .18 . d . M . geriethen
ein Schneider und sein Gehilfe mit einem Schmiedgesellen an
einander . Dem Schmiedgesellen kamen noch ein Erdarbeiter
und zwei Schloffergesellen zu Hilfe und wurde dann mit
Stöcken auf einander lvSgeschlagen. Der Schneider und sein
Gehilfe erhielten mehrere Verletzungen .

8 Verhaftet wurde ein Taglöhuer au » Ehrstädt , der
von der großh . Staatsanwaltschaft hier wegen verschiedene»
Betrügereien verfolgt wurde .

8 Iieöstähke . Einem Bäckerburschen in der Rmolien -
straße wurden an « unverschlossenem Schlafzimmer aus einem
Portemonnaie 2 M . von einen , obdach- nnd stellenlosen Bäcker-
burschen aüS Altensteig gestohlen . — Ai » 5 . d . 1U . wurde
einer Frau aus Rüppurr am Hanptbayuhof ein Korb mit
Stachelbeeren entwendet . Weiter wurde » gestohlen : Am 10 .
d . 'Dt . einem Schloffergeselleu beim Bade » im Lautersee ans
der» AuSkleiderau »» eine silberne Remontvirrrhr im Werthe
von 18 Pt . nnd einem i» der Hirschstraße wohnenden Tüncher
von einem Gerüste in der Ptarienstraße eine Sturmlaterne ,
die zur Beleuchtung des Gerüstes bestimmt war .

‘

Telegiümme der „Badischen Presse.
"

Köln , 15 . Juli . August Reichensperger , der alte
Zentrnulsfiihrer .^ ist bedenklicher Weise erkrankt und
bereits mit de » Sterbesakrameuteu versehe » worden .

Augsburg , 15 . Juli . Eine schreckliche Blutthat
hat sich gestern hier zugetragen . In einem Bier¬
keller geriethen fünf junge Burschen wegen 30 Pfg .
in Streit mit einem Obermüller , wehhalb
letzterer das Lokal verließ . Als ihm nun seine
Gegner folgten und ans ihn eindrangen ,
zog der Bedrohte einen Stockdegen n » d stach ans feine
Widersacher ein . Einer dersciben blieb sofort todt .
ein zweiter verstarb im Laufe der Nacht nnd ein
Dritter liegt im Sterben . Alte drei sind Brüder .

Paris , 15 . Juli . Ans Roubaix wird mitgetheilt ,
daß eine Abtheilung Zollbeamte durch Schmuggler an¬
gegriffen wurde . Durch die Verhaftung eines bekannten
Schmugglers gerieth die Menge in die größte Er¬
regung . Belgische und französische Gendarmen mußten
einschreiten , nm die Ruhe wieder herznstellen . Zahl¬
reiche Verwnndttngen sind vorgekommen .

Paris , 15 . Juli . Das Rationalfest ist ohne
jeglichen Zwischenfall verlaufen . Die Tanzlnstbar -
keitcn in den Straßen der Stadt dauerten die ganze
Nacht hindurch . — Nach einer aus Havanna hier
eingetroffene » Depesche haben die Insurgenten die
Eisenbahn zwischen Nuevitas « nd Puerto Principe
sowie die Trlegraphenleitung zwischen Nuevitas und
San Mignel zerstört ; auch wurden die Brücken un -
paffirbar gemacht .

London , 15 . Juli . Die unionistischen »nd
konservativen Blätter triumphiren über das Ergebniß
der am Samstag vollzogenen 25 bestrittenen Wahlen .
Aus der Thatsache . daß die Unionisten 8 liberale Sitze
gewonnen haben und der frühere Schatzkanzler Harconrt
dnrchstel . sagen sie der Union einen glanzenden Sieg
über die Liberalen voraus . „Daily News ' geben zu,
daß der Beginn der Wahl unheilvoll für die liberale
Partei gewesen sei. welche thatsächlich schon die Hälfte
ihrer früheren Mehrheit im Unterhaus verloren habe .

London , 15 . Juli . Die „Times " melden aus
Alexandria : Der Chedive reiste heute nach Konstanti¬
nopel ab .

London , 15 . Juli . Aus Irland werden blutige
Zusammenstöße zwischen Parnelliten und Antiparnelliten
gemeldet .

_ _ ffolesTi
London , 15 . Juli . Die „ Times " melde » *3

S . Zago (Chile ) , daß die Kabinetskrifis in Folge b
Bereinigung aller Richtungen der liberalen
beendet ist . Die Balmacedisten werden im Kabi«»
nicht vertreten sein , dasselbe aber gleichwohl unter,
stützen. Dasselbe Blatt meldet aus S . Zago .
die Konversto » der Staatspapiere anstandslos vor jjg
geht . Ein Betrag von 20 Millionen Dollars sejbereits konvertirt .

Dublin , 15 . Juli . Der Erzbischof Walsh
Dublin erließ ein Schreibe » , welches gestern in all«,
römisch -katholischen Kirchen verlesen wurde . Dassels
fordert zu Gebeten dafür auf . daß der Geist der Z« j,.
tracht in England gebannt werde . Das Schreibe » te.
klagt ferner die Uneinigkeit zwischen einigen der he»,
vorragrndsteu irischen Staatsmänner und sagt , weo,
die Fehde » nicht bald beendet würden , welche Jrla «)
in der ganzen Welt sprichwörtlich machen , würde üe
einzige Aussicht für daS Land das nationale Per .
derben sein .

Sofia , 15 . Juli . Dem „Kl . Jour »." wird b„
hier mitgetheilt , daß Nebll Bey dem Minister Stoil « ,
die Nachricht zugehen ließ , die Grenzfrage , betreffe«)
Rhodopus , sei durch eine « kaiserlichen Erlaß den bul .
garischen Wünsche » entsprechend entschieden . Das Ge-
biet liegt an der Grenze des Pomakeulandes und tut-
hält die Ortschaft Tilkili .

Tanger , 15 . Juli . Ein deutsches Kriegsschiff ist
abgegangeu . um einen deutschen Dampfer , deffe«
Waaren von de« marokkanischen Behörden mit Be¬
schlag belegt wurden , zu unterstützen . Der Dampfer ,
welcher an der Küste gescheitert war . hatte seine La-
düng dort gelöscht.

Konkurse in Baden .
Wolfach . Schneidermeister Georg Huber Witwe , Bertha

geb . Faller , in Wolfach . Konkursverwalter Rechtsageut
Ludwig Rapp in Wolfach . KonknrSforderuugen find di«
zum 7. August bei dem Gerichte auzu »>elde». Prüfung «-
lern,in 16 . August .

Familiennachrichte » .
Auszug ans öe » Standesvüchrrn AarksrnHe .

Geburten : 2 . Juki . Beitha Anna , Vater Karl
Apfel , Schutzmann . 8 . Johanna Frieda , Vater Albert Krieg ,
Schlosser . 11 . Karl August , Vater Gustav Scheidweiler,
Zininiermanu . — August , Vater -August Schmidt , Kaufmann .
— Arthur Johannes , Vater Gottlob Klauß , Schuhmacher.
— Elsa Katharina , Vater Christian Welz , Schmied .

Eheaufgebote : 13 . Julr . Anton Pserrer von Dar -
landen , Installateur hier , mit Auguste Franke von Landeck.
— Weudeli » Bremer von Weiher , Maschinenformer hier , mit
Walburga Kaufinan » von Nererheim .

Ausivnrlige Todesfälle.
Bruchsal . Jvh . Eisinger , Bczirlabauschätzer , 70 I . a .
Mannheim . Henrieite Mayer geb . Springer .
Dinglingen . Karl August Kopf , Sonuenwirth , 49 I . a.
Freiburg . Gallus Bernhard , 37 I . a . — Eva Gerdeise»

geb. Albrecht . _
■

Telegraphische Kursberichte
vom 15 . Juli .

Frankfurt a . M . (Aufangsknrse ),
Oeflerr . Kreditaktien
Oesterr . Staatsb .-A .
Lombarden
3 "/ » Portng . St . -Nnl .

Frankfurt a .
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

PrivatdiScouto
Napoleons
4 "/» Deutsche Reichs »»! .
go/o
4°/° Preuß Consols

341 5/8 Egypter
'

105 .20
367 7« Ungarn 164 .20

967 « Disconto Com . -A . 211 .' 0
27 .20 Gotthardbahn -A. 186 .80

Tendenz : schwach .
a»t . (Schlntztmse 1 ., 2 Uhr 37 Min .)

163 .85
20 .417

8I . lt
168 ' / ,

1 %
16 .24 '

,
105 .95

99 .80
105 .60

Frankfurt a . M .
4 °/o Spanische Ext . 68 .60
5° o Zotttürken 102 .45
l °/o Türk . Obi . D . 25 .70
4°/o Ungarn 104 .10
5 °/o Akzentuier 58 .20
6°/o Mexikaner 92 .45
Berliner Haudelsges .-Akt . 159 .70
Darmstädter Bank - „ 157 .—
Deutsche Bank - „ 196 .—
Dtskonto -Commaudit 221 .60
Dresdener 165 .50
Oesterr . Länderbank 233 '/«

„ Credit , 340 ' /,
Hessische LndmigSb . 119 .60
Lombardei » 97 '/ ,

47 » Bad . St . -Obl . i . G.
47 ° ,, * MH *.
5 °/0 Griech . E . B .
47 » „ Monopol .
57 » Italien . Rente
47 « Oest . Goldrente .
4 ' /»7 « „ Silberrente
5°/° „ 1860er Loos «
4 ' / -°/ » Portugiese »
111. Orientanleihe

( Schluhkürse 11 ., 3 Uhr
Staatsbahn
Elbthalaktien
SchweizerRorboflb .» «
Mittelmeer
Meridioual
Badische Ziukerfabrlk
Nordd . Lloyv

NachbSrse .
Oest . Kredit -Akt .
Disconto - Counuandit
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : still .
Russe »

10455
105.70
33 .50
38 .40
83.90

104 .05
85.70

134 .70
41 .60
68 .15

Mi » .).
3667.
2537.

„ 143.9«
94 -

129 .60
61 .70

106 .75

Kredit - Aktien
Disconto -Comiuandit
Staatsbahn
Lombarde »

Kreditaktie «
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/» Ungar »

3% Rent »
Spanier
Türken

Berlin l AnfaugSkurse ) .
252 . 10
221 .60
183 .70

47 .60

Russische Note »
Laurahütte
Harpener
Staatsbahn Minus

Wien ( Vorbörse ).
407 '/, Papierrente
438 '/, Oesterr . Kronenrent «

112 .90 Länderbank
59 .40 Ungar . Kronenreut «

183 .90 Tendenz : fest.
Pari « .

102 .20 | 3°/* Portugiese «
67 °/, Banque Ottoma »

8610 i Ria Wnta

310'/.
28Ü.90
367 .-

96 '/.

219.20

219 .20
13L20
156 .10
42 .574

101 .25
10l .«0
28Ö.—
100.10

26*/.
721 -
41*.-



DäVtsche Presse . Sette L

> v„
all«,
sseltr
3»ie.
c her-
wr, »
rlan*
>r feit

Bn .

I d„
oilw
tjfeni

bul>
1 Ge.
> eut >

iff ist
beste«
1 Be-
lpfer .
e La.

3ett6a
Sagen !
ib bi»
u» g».

Karl
Krieg,
oeiler,
»an » .
ucher.

Da»,
liideck.
, mil

deist»

>. Badische
Staats - Eisenbahnen .
Vergebung von

~
»ur Erbauung eines freistehenden

SwllSkbäudes auf der Station Liukeu -
beiM kommen die Maurer -, Zimmer¬
nd Schreiner -, die Schlosser -, Blech¬
ner- und Aiistreicherarbeiten im Ge »
sammkbetrag von beiläufig 1300 Mk .
E Vergebung .

Die Arbeitsverzeichniffe , sowie der
Plan und die Bedingungen liegen in
meinen Geschäftsräumen hier zur Ein¬
ficht auf . In die Arbeitsverzeichnisse
gnd die Einzelpreise für jede Arbeit
chnusetzen .

Die Angebote müssen längstens
dis »um

TamStag de « 20 . Juli d . I .»
Bormittags 11 Uhr ,

portofrei und mit der Aufschrift
Stallgebäude in Linkenheim " ver -

ftheti, an mich eingrreicht werden .
Zuschlagefrist von 8 Tagen bleibt

« »behalten . 9753 .2 .2
vrnchsa », den 6 . Juli 1895 .

Der Grohh . Bahndauinspektor .

MtsgefDgllPsil.
(Akbeitvergebusg .)

Die Zimmermauns -, Blechner »
« »d Hotzcementcur -Arbcitc » für
den Amtsgefängnistueubau in
Karlsruhe sollen auf Grund von
Angeboten auf Einzelpreise unter den
bei badischen Staatsbauten vorge¬
schriebenen allgemeinen und besonderen
Bedingungen zur Vergebung gelangen .

Angebote sind spätestens bis
Mittwoch den 84 . Juli ,

Abend « 6 Uhr .
<mf dem Sekretariat der Gr . Bau -
direklion abzugeben .

Die entsprechenden Zeichnungen
«nd Bedingungen können bei Bau¬
führer Thonie (Bureau am Ban -
xlatze ) zu den üblichen Bureaustunden
eingesehen werden ; ebeilso sind die
Angebstsformulare bei diesem zu
erheben. Die Zuschlagsfrist beträgt
1 Wochen .

Karlsruhe , den 12 . Juli 1895.
Grosth . Baudircktioi ».

Dr . Josef Durin .
N13.4 .2 Martin .

<V

05.20
04.20
11 .f«
86 .80

0455
05.70
33 .50
38 .40
88.90
04 .05
85 .70
34 .70
41 .60
58 .15

66%
153%
43.W
94.'
39 .60
84.70
06.76

14074
20.90
57 .-
96%

1950

1950
OSLO
56.10
2.57*

01 .®
01 .60
86.-
00-10

6%
21 .-
18.-

iegenschastS-
BerKeigerung.

Aus dem Nachlass « des Satt ' er-
meisters Jakob Friedrich Lindeu -
« an » dahier werdrir der Thcilung
wegen a,n

Freitag den 16 . Juli 1895 ,
Nachmittags 5 Uhr ,

im Ratbhause . dahier die uachbcschrie
ieneu Liegenschaften wiederholt öffent¬
lich »u Eigeuthum versteigert , ivodei
"5r Zuschlag erfolgt , wenn de,
vchgtzuugspreiS auch nicht gebolen
wird .

1 . Lagerbuch Nr . 7757 »
5 Ar 19 Meter Hokraithe auf

°em Stiegel , worauf unter
. Nr. 156 an der Weishofcrstraße
erbaut ist :^ «. ein zweistöckiges Wohu -

hmis mir Einfahrt und
gewölbtem Keller ,v. -Seiteiibau , zweistöckig, m.
Werkstätte ri. Wohnung ,«. Seitenbau , zweistöckig, m.
Weikstälte ». Wohnung6. Scheuer und Stall mit
gewölbtem Keller , einsti ck

«. SchweincstaU , zweistöckig,
eins. Karl Ackermann ,
anderseikig evang . Pfarrei
Bretlen II .

-2. Lagerbuch Nr . 7769 :
1 Ar <i2 Meter Haus garten*«b 4 Ar 67 Meter Acker auf

« tiegel, eins. Alexander Koch»nd Katbariua Herzer » anders .' »ang. Pfarrei Breiten II , zus.l»k»rt 21000 M .3. 23 Ar 42 Meter Acker in
* Parzelle » , taxirr 675 M .

weiterkn VersteigerlUlgs - Be -°">gungeu können in der Zwischenzeit
:? dem Unterzeichneten eingesrhen^ rden . 10080

« retten , den 12. Juli 1895 ." r. Bad . Rotar .
Sievert .

Amtliche

Bekanntmachungen.
Die Maul - rmd Klauen¬

seuche betreffend .
Wir bringe » hiermit zur öffentlichen

Keuntnih , daß in der Gemeinde
Weiher , Amts BrnchMl , die Maul¬
und Klauenseuche erloschen ist .

Karlsrrihe . den 8 . Juli 1895 .
Großh . Bezirksamt .

Schupp .

Die Maul - und Klauen¬
seuche betreffend .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen
Kenntniß , daß in der Gemeinde
Busenbach , Amts Ettlingen , die
Maul - und Klauenseuche erloschen ist
und die untcr ' m 10 . v. M . angeordnten
Sperrmaßregeln aufgehoben wurden .

Karlsrrihe , den 8. Juli 1895 .
Grotzh. Bezirksamt .

Schupp .

Die Maul » und Klauen¬
seuche betreffend .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen
Kenntniß , daß in der Gemeinde
Weingarten , .Amts Durlach , die
Maul - und Klauenseuche erloschen ist .

Karlsruhe , den 11 . Juli 1895 .
Großh . Bezirksamt .

Schupp .

Rintheim .

RiiifmkMlftriznW .
Die Gemeinde Rint¬

heim versteigert am
Donnerstag den ! 8
Juli d . I . Vor¬

mittags um lv Uhr daselbst
im gasselhofe einen fetten Rind -
farren , wozu Kaufliebhnber einge -
laden werden .

Rintheim , den 13 . Juli 1895 .
Der Gemeinderath .
Leßle , Bürgermeister .

10004 Schucker , Rathschr .

Magistratisch
genehmigtes Privatinstitut

Münchner
Brauer - Akademie . I

Segln « des nächste» 4 monat - 1
lichen Flur jus am 4 . November . [

Profpect gratis und franco durch !
den Director 10098 .5 . 1 s

vl '. vosmöns .

Cangjähriger Buchhalter empfiehlt
sich den Herren Kanslenten und

Gewerbetreibenden zur Anlegung und
Führung der Bücher » ach verschiedene»
Methoden . Arbeitszeit : Tag - oder
stundenweise . Honorar : Nach Ueber -
einknnft . Gest . Offerten unter 8.
KSrnerstr . 17,1 , erbeten . 9952 .7 .4

erhielten

attf der Ausstellung in itaudau
10118 .2 .1

MismlVlljstt ü.
Dr . Kux & Finner ,

'
Zirkel 30 . Fernspr 255 .

^
■

Gardinen in großer Auswahl,
Kleiderstoffe , Waschstoffe ,

Shirting ,
Renforce , Cretonne , Hand¬

tücher ,
üeinen,Bettzeug,DrellfHt $ etteu
Federeoper , Tischtücher ,

Servietten ,
Tischdecken am Stück und
Bettdecken , Schlafdecken etc.

billigst bei 10125.8 .1

Ci Fi KOPF
, Ammstl

'
aße 14 .

Bürger-Gesellschaft .
( Verein zur Förderuug nutz
Hebung der Jutereffe « tu der

Südstadt .)
Unsere verehrlicheu Mitglieder sind

auf den morgen Dienstag Abend
in » Vereinslokal ( Nebensaal der
Reichshallen ) stattftndenden

Vereins -Abend
mit Besprechungen re. zur zahlreiche«
Betheiligung freundlichst eingeladen .

Der Vorstand .
Uv . Beim Vereinslokal ist eine

Kegelbahn zur Benützung der Mit¬
glieder . _ 13988

Schinken .
R seräuch . Schinken , 4 bis
J ™ schwer, versende zu 08 Pf .

i Sei Zentner - Ltmahme
S ” Vl - gegen Nachnahme . Garantie'»

jk «ute Maare . 10114 .5.1* " • Sioeckicht , Bonn .

KiikiD - Kiir- Aiistalt,
Karlsruhe , Hirschstraße 12 .

Unter Bdrraussicht des Herrn
Dr . med . H, Möser,

Sprzialnrzt für das gesnmmte

Waffer- «. Naturheilversahren.
Sprechstunde », 10117 .2 . 1

seden Mittwoch von V«3 Uhr Mittags
bis 7 Uhr in der Anstalt .

Lut »!, mit vielen Anerkenn , grat .

Fahrräder Fibrik , Stuttgart , gegr . 1880.‘AuchGen .-
_ .Yertr . der
9978 . 101

Durlach .
Für Wiederverkäustr empfiehlt das

P antoff elgeschäft von
I « .
Pantoffel in Tuch , Cord und
Cordonet aufs Billigste und stehe»
Muster franko zu Dienste » . Auch
kni »ii jeder Auftrag sofort ausgeführt
»verden . 10101 .6 . 1

werden billig a, »gefertigt . Wo ? ist zu
erfragen uiiter Nr . 10126 in der Ex -
pedition der »Badischen Presse " .

Verkauf .
Zwei gut erhaltene DienstmauuS -

karre « sind billig zu verkaufen :
10126 .3 .1 Viktoriastraße 7.

August Tfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kroueustratze 45 ,

empfiehlt fei»» großes Lager in

gokd. , stkö. Taschenuhren , Wegukateuren,
Standuhren, Wanduhren, in allen Holzarten ,

Wecker von M. 3 . — an u. Kette«.
Goldwaaren : Ohrringe , Medaillon , massiv

Gold u . Double , Ringe , Armbtittder u . s . »v.
Ferner Krillen und Ztwicker in wirklich guter Waare zu

billigen Preisen . 732

Reparaturen werden pünktlich ausgeführt .

ScMtze ’sHomöopath . Anstalt
Frankfurt a . M., Stiftstraße 15 .

rntlftl Harn - , Hals - , Haut - und Rerveu -
VjqUUlUjmiilllUJ ., leiden , Folge » jngendl Verirrung ,
Schwöchezust ., Qnccksilberfiechthuni , Gicht u . Rhemnatismus ,auch Magen - , Dar »» - . Leber - u . Lungeuleid ., Kopfschmerzen rc .
finde » sachgemäße, briefliche Behandlung unter Amvendung von
Dr . Schüstler 's biochemischer Teraphke der Elektro -Honiöo -
pathie und der neuen combinirteu Homöopath . Heilmethode .
I3jähr . erfolgreiche Praxis . Heilung selbst in sogenannten nnheil -
barei » Fülle » . 9564 .10.3

GOGOO
erhalten die

Adömelitekder „KMschen MesseU

auch in diesem Quartal inserirt:
Wohnung zu vermiethek ,
Zinlmer zu vermiethen,
Wohnung gesucht.

Zimmer gesucht,
Dienstmädchen gesucht,
Steüegesnche von Arbeitern

gege»» Borzeignltg der Abonnements -Quittung der
„Badischen Presse" in der Expedition .

Die Inserate können bis z»l 20 Worte enthalten und werden
ein Mal gratis aufgcllomincn, jedes weitere Mal wird mit nur 20 Pfg.
berechnet.

Größere Inserate obiger Art haben nur einen mäßigen Zu¬
schlag zu zahlen.

Oie Expedition der „Badischen Presse".
NNMH4M

Gesangverein
„ Concordia c*i

Dienstag den 16 . Juli :Probe ,
10111 Der Borstaud .

Entfloheni
Derjenige Mann , welcher am

Freitag früh vor 8 Uhr den Kanarien¬
vogel in der Durlacherstraße auf -
gefangeu hat . »vird dringend gebeten
den Vogel Durlacherstraße 4, 2. St .
links abzugebe» ._ 10111

Eine der größte » Wurstfabrikm
Braunschweigs sucht uuter vor -
theilhaften Bedingungen eine» in jeder
Beziehung tüchtige»

UMF * Vertreter ,
brauchekundige Herren erhalte »» den
Vorzug . Offerten rc. «ab RH. 559
Jilvalideudavk Braunschweig er¬
beten . « 101283 .1

Gesucht
lvird für eine Kunst -, Mal - u . phot .
Bedarssartikellgichlaug in bester Lage
e . südd . UirivttfiMSstadt in . großem
Fremdenverkehr «in äußerst tüchtiger
Kaufmanu als LheMaber mit einer
Einlage von 6 Mille > .tvent . wäre das
Geschäft u. günst .' Ded . zu verkaufen.

Offerten unter S . M. 10038 an die
Exp . der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .1

L>4ittrktiuf .
Ein nicht zu großes Haus , am

liebsten mit Gärlchen , wird bei
größerer Anzahlung zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangaben unter Nr . 10110
an d . Exp , d. „ Bad . Presse " erbeten.

Ein Kind wird an Kindesstatt ob«
in Pflege gegeben. Offerten unter
Nr . 10127 an die Exvedition der
„ Badische » Preffe " erbeten .

Stellen finden :
Mailmpslitt,

tüchtiger und zuverlässiger ,. Stelle bei
findet

10124*sofort dauernde
Joh . Doldt, Mrmrrrmristkr,

Gttlinge « .

Kaufm. Lehrstelle .
Ei » junger Mann , Sohn achtbarer

Eltern , kann sofort ahi Lehrling ein»
treten . Demselben ist Gelegenheit
geboten,sichinitallenComptoirarbeiten »
der Buchführung und dem ZeitungS -
wefen vertraut zu machen.

Selbstgeschriebene Offertm find zu
richten an die Exped . der „Bad . Pr ."

Mg » Jeder Stellensuchende sendenur
seine Adr . Große Stellrnauswahl rr -
halt .Sie sof. Courier . Brrltn -Westend.

luvermietnen !
gsmalienstraße 18, im Hinterhaus ,

ist ein kleines Mansardenzimmer
sogleich zu vermiethen . Näheres im
1 . Stock daselbst ._ 10122
SCitt möblirtes Zimmer ist an einen

oder zwei Herren billig zu ver»
»niethen . Näheres Lesstngstraßr 56,
Hinterhaus , 1 Tr . h . 10119
Slronenstraße 45 sind 9 freundliche
sv Zimmer nebst Küche au nihige
Leute auf 23. Oktober »u ver-
»niethen . 10120 .2.1

Mllerstraße 18 ist eine freundliche
' Mansardeu -Wohuuug bestehend

a »»S 2 Zimmer , Küche, Keller und
Speicherkammer auf 23 . Juli zu ver -
miÄhe ». Näheres im Ladm . 10118
M

^ erdrrstraße 64 , i . Stock , ist ein
gut möblirtes Zimmer mit

2 Fenstern sofort zu vermiethen *•*"

ist im 4. Stock |Oahringerstraße 19 »s
«O ein gut möblirtes Zimmer so¬
gleich oder später rvorrmieth « . ^ 1
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Nr .

1) Deutsche Grundcredit *
bank (Gotha) , Prämien - Pfand -

briefe und Pfandbriefe.
Serien Ziehung am 1. Juni 16S5.

Piämienziohung ad A . und B. am
t 1 . Octobcr 1897).

Auszahlung ad C., !) ., E. und P .
mit je 10 # Aufschlag , rui G. zum
Nominalft ' e : ih am 30. Doecmber
1896 bei dev Gesellsobaftskasse zu
Gotha , der Berliner liandels - CiesoU -
schaft , dev DIseönto -Gesel ’sekaft ,
der Dresdner Bank und Georg
Fromberg & Co . zu Berlin , dem
Schlesischen Bankverein und der
Breslauer Wcehslerbank zu Breslau ,
Jonas Cabn zu Beim , Schraidt &
Hoffinann zu Coburg , Deichmann
& Co . zu Köln , J . H . Cohn zu Dessau ,
der Dresdner Bank , George Meusel
& Co . und Philipp Elimeyer zu
Dresden , Adolph Stür <?ke zu Erfurt ,
der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt a . M., Kösters Bank
Actien -Gesellschaft zu Mannheim ,
Alexander Simon , Ephraim Meyer
& Sohn und der Vereinsbank zu
Hannover , dem Hallesehen Bank¬
verein von Kulisch , Kaempf & Co.
zu Halle a . 8 ., der Filiale der
Dresdner Bank zu Hamburg ,
J . Simon Wwe . & Söhne zu Königs¬
berg i. Pr ., Hammer & Schmidt zu
Leipzig , Dingel & Co. zu Magde¬
burg , Wm . Schlutow zu Stettin und

& Hummel & Co. zu Stuttgart .
L Prämicn -Pfandbriefe

I. AbtheHnng,
Serie 10 7* 07 127 ISS 1*4

SSO 268 278 287 218 287 206
«22 «01 SOI 628 87 | 68 « 687
685 602 786 778 877 888 803
916 021 016 071 07 « 001 1037
1012 1080 1210 1250 1370 1372
1100 1125 14711620 1626 1628
162 « 1613 17421746 1782 1871
2007 2020 2101 2162 240 « 2213
2167 3273 2424 2464 2480 2663
2579 2613 2682 2870 2820 2807
2002 2927 2949 2971 2076 .

B. Prämien -Pfandbriefe
II . Abtheilung .

Serie 2010 308 « 3086 3080
2097 3236 8381 3666 3568 3601
3753 378 « 3839 3841 3913 303 «
4180 « 196 «246 1251 1316 4103
1475 «806 «543 1753 «847 4043
«906 6002 5228 6288 5211 5322
5247 517 « 5560 6688 6730 5056
6982 5987 6016 6032 6033 6045
9127 6214 6536 6662 6691 6712
6700 8876 0895 6940 7007 7008
7045 7072 7218 7265 7270 7206
7181 7455 7640 7716 7760 7028 .

C. Unkündbare Pfandbriefe
III . Abtlteüang .

Litt . A. Serie 21 97 128 181 .
— Litt . B . 91 17 « 190 230 . —
Litt . C. 23 87 110 ISO . — Litt . D.
16 31 65 84 .

D . Unkündbare Pfandbriefe
lila . Abtlielliuig .

Litt . A . Serie 403 «2 « 543 608
632 «83 858 946 1011 1030
1070 1180 1100 1210 — Litt . B.
208 345 35 « 155 «69 535 604
712 76 » 955 . — Litt . C. 388 430
«61 . — Litt D . 274 206 314 205
427 ICO 558 .

E. Unkündbare Pfandbriefe
111b . Abtlioiluug .

Litt A . Serie 70 145 234 281
482 530 05 » 751 704 805 . —
Litt . B . 18 173 205 400 484 521
650 042 . — Litt . C. 45 70 108 . ~
Litt . D . « 10 226 225 408 462 .

P . Unkündbare Pfandbriefe
IV . Abthcitung .

Litt A . Serie 82 : 105 146 187
270 365 445 573 593 775 849
904 92 » 003 . — Litt . ü . f» 104
107 170 232 240 256 275 546
SOS 008 . — Litt . 0 . 45 SO 10 *
10 » . — Litt . D . 51 1 *9 154 170
302 402 « 18.

(1. Unkündbare Pfandbriefe
V. Abteilung .

Litt . A . Serie 10S 154 334 400
699 718 . - Litt B. 3 33 197 401
602 «65 . — Litt . 0 . 188 208 423 .
— Litt . P . 2 135 438 450 .

2) Deutsche Grundcredit*
Bank zu Gotha,

Zinsentschädigungssciieine
und Talons .

Verlosung vom iS .—16 . Mai 1895.
Zahlbar sofort bei der Hauptkasse

der Gesellschaft zu Gotha .
Ziusentgchiidigangsseiieine .

Zu ehemals 6 # Pfandbriefen
( grfln ).

Litt . A . A 18 M . 117 16« 180 181
223 231 241 263 271 292 324 331 363
366 380 417 «24 453 467 570 593 607
612 773 801 824 831 1023 074 10Ö 137
143 307 309 310 367 461 565 589 595
617 619 626 630 633 685 707 783 844
916 988 2027 035 037 089 093 094 136
149 191 220 296 306 414 494 495 509
612 626 600 637 638 644 673 807 861
863870 888896 3042 048125 208 542
688 688 630 833 640 669 665 679 694
699 720721 781 786 789 766 816 962

(Diese Verlosungs - Lifte wird monatlich 6mal beigegeben .)
868 983 996 4094 096 110 118 130 132
165 238 213 281 288 292 309 310 411
437 443 489 001 761 787 805 823 816
84« 897 973 5003 017 067 124 138 307
315 317 358 359 376 448 469 503 571
579 661 66S 889 U98 707 718 721 770
795 823 842 846 887 698 909 925 0HO
« 102 134 137 J71 320 323 456 507 005
614 708 710 752 795 898 902 917 948
061 988 7014 034 059 176 193 244 276
296 312 523 550 585 640 632 656 657
676 685 686 732 733 737 8035 068 078
124 357 403 452 465 620 532 571 632
638 661 762 827 9088 093 113 128 172
199 205 249 267 356 360 410 414 450
451 508 528 584 592 609 640 665 682
684 762 849 914 921 935 19053 065
280 403 404 406 40S 42« 448 452 483
484 501 504 574 594 817 621 627 645
667 669 686 732 740 748 753 11144
189 212 308 311 315 399 428 477 519
12060 101 102 160 281 288 338 353
448 471 595 612 630 667 672 739 747
748 756 776 829 860 901 13012 138
154 191 368 400 423 487 555 591 683
689 719 773 793 797 802 832 869 902
932 936 14023 040 102 120 135 248
399 421 449 565 674 689 705 753 778
956 15006 040 048 100 102 112 157
159 318 340 343 358 371 426 430 434
473 487 505 575 583 680 693 731 735
737 766 802 803 809 817 948 994
16022 095 109 178 198 307 329 352
393 401 434 806 816 886 895 918 920
989 17155 160 225 241 299 330 366
384 422 450 455 461 541 579 799 825
826 848 850 941 953 982 18107 155
197 227 333 445 459 480 482 518 556
565 570 639 660 696 725 19024 191
278 285 301 352 386 484 502 645 744
807 929 959 * 0037 341 371 461 474
659 675 756 804 840 842 849 919
* 1022 052 067 157 214 235 388 445
465 497 502 581 679 731 783 786 823
824 827 845 860 869 900 913 932 939
984 988 * 3060 100 119 146 161 240
278 283 287 327 332 371 387 397 411
447 493 500 582 586 598 603 814 834
842 853 881 909 952 971 * 3818 028
051 068 113 203 38? 443 456 482 484
561 583 652 664 676 7S5 815 838 839
869 913 924 969 975 982 24106 123
162 224 231 299 320 414 474 555 559
606 611 631 682 758 799 809 897 903
916 945 * 5076 154 168 172 222 240
253 315 353 419 455 469 513 542 547
579 719 760 761 763 764 917 941 943
977 980 984 * 6050 086 096 175 311
347 508 566 37048 102 129 192 260
253 292 296 316 829 366 369 405 449
544 546 574 597 603 661 724 725 750
760 798 876 899 992 * 8059 123 130
304 323 344 348 ) 66 391 409 421 425
461 602 612 618 643 659 660 730 830
876 925 967 * 9067 070 147 149 150
151 159 185 200 227 231 241 309 365
431 468 501 523 576 612 675 679 685
744 751 795 801 894 916 918 962
80006 012 031 060 069 094 188 194
197 201 210 222 225 235 828 337 358
367 371 443 447 596 641 648 756 772
786 805 817 839 882 928 959 960 999
31024 041 083 088 111 118 227 272
308 310 330 331 344 378 382 405 406
501 507 531 548 690 730 3 * 127 142
167 168 173 196 205 255 273 278 38?
342 355 391 399 466 501 889 739 742
753 771 806 845 849 851 890 954 966
997 33008 038 067 075 09Q 103 136
157 234 303 315 322 509 574 582 588
598 603 722 735 765 810 840 900 910
944 34011 039 04? 093 144 185 201
247 254 273 310 319 331 350 390 391
393 417 430 451 452 466 499 508 510
529 538 590 591 637 860 673 728 824
905 918 922 934 917 954 981 995
35079 113 116 139 143 169 186 223
243 264 276 294 305 352 431 445 463
516 540 761 762 783 789 805 960 981
36021 068 113 144 154 186 208 250
278 277 288 294 325 487 530 559 579
605 625 647 669 686 721 798 830 842
919 986 37006 037 040 084 157 202
208 218 311 361 370 413 499 555 577
596 657 754 850 886 902 905 917 923
951 38039 084 088 092 112 122 223
260 280 326 328 353 407 444 467 539
545 552 579 583 591 601 659 727 749
798 868 879 39083 122 142 148 190
278 288 292 293 325 444 588 577 582
648 778 786 841 847 904 991 40006
064 088 118 196 201 261 316 334 398
418 541 518 557 623 707 719 738 818
874 887 895 899 979 989 41039 040
081 096 137 188 357 860 379 415 592
627 639 646 673 711 714 731 738 760
767 783 785 807 965 4 * 089 065 079
126 183 199 219 246 255 271 299 310
326 328 333 424 456 481 503 524 588
595 644 647 691 695 698 719 788 811
816 841 880 915 920 924 978 996
43028 065 107 250 373 381 486 493
513 569 570 574 589 647 651 665 673
676 677 766 776 806 830 835 883 885
903 926 44040 150 288 345 444 521
536 591 592 595 598 752 754 786 790
802 805 842 880 888 913 972 977 979
985 45003 030 057 069 175 187 189
213 220 274 300 350 361 374 382 403
435 531 642 710 836 849 930 963 967
986 40167 194 263 264 368 394 445
451 455 456 457 467 475 521 542 558
581 588 591 623 624 785 793 816 903
920 838 948 950 961 997 47026 027
116 160 208 223 247 272 282 286 345
382 447 459 «64 490 589 615 640 655
769 770 773 779 831 868 897 48007
129 132 154 197 206 227 238 256 274
286 332 339 858 370 394 529 533 546
549 693 618 770 785 794 865 906 913
«86 073 49063 002 180 136 222 243

mrnmmmmmsmmmm
250 264 324 455 466 552 759 873 877
886 894 50059 085 165 193 194 241
282 286 326 500 505 517 570 654 790
815 841 885 914 976 987 51000 034
039 156 162 167 187 262 272 279 291
294 305 352 382 420 422 425 428 456
537 578 595 613 621 626 628 633 640
669 685 698 721 768 772 784 809 820
841 850 855 858 863 897 930 960
5 * 044 063 076 100 108 110 12? 189
190 193 196 234 288 272 «29 437 439
465 535 540 558 560 698 734 757 798
814 874 906 909 963 981 53002 013
062 090 110 119 145 189 192 262 282
283 487 512 564 565 581 632 673 691
695 717 800 986 990 54024 098 126
151 218 250 311 819 327 833 371 485
497 500 525 572 575 577 585 621 649
664 706 719 793 821 55004 059 095
136 148 199 204 217 231 366 378 398
« 18 489 482 506 507 710 731 793 797
811 843 852 856 986 56019 028 049
293 328 845 347 373 407 417 435 538
579 588 700 969 57061 103 196 224
234 242 280 311 360 382 387 420 425
439 449 450 477 493 589 684 705 715
742 830 873 946 58009 027 040 055
063 073 096 106 143 147 156 200 213
219 263 258 276 286 293 301 416 429
«69 494 521 525 612 634 655 732 751
805 809 821 843 868 871 898 938 939
966 50005 016 086 067 088 124 172
184 236 246 248 292 307 311 368 372
373 402 404 442 4SI 516 518 541 546
550 555 612 623 837 724 730 817
60013 023 051 109 146 148 197 212
235 283 288 361 428 480 SOI 607 549
554 571 667 685 703 707 761 860 938
965 966 978 « 1006 024 030 037 158
167 180 162 312 391 447 466 467 478
615 542 620 653 682 736 751 797 801
809 814 815 843 851 860 889 897 988
6 * 060 153 178 188 194 198 204 25»
289 292 SOS 338 379 389 473 484 502
531 589 605 609 842 645 821 902 975
992 998 999 83055 082 085 104 118
128 157 168 189 245 255 264 291 336
385 419 428 489 495 531 565 573 597
638 659 679,705 747 796 803 829 878
902 808 81078 081 102 123 203 243
245 275 290 307 378 398 403 413 432
444 454 479 481 516 536 538 542 551
553 578 577 608 619 687 711 759 844
852 855 899 972 986 993 68092 096
285 407 416 445 517 561 574 594 627
650 727 749 761 810 847 868 879 882
957 974 991 998 999 66011 017 022
040 166 264 339 345 347 370 401 447
482 527 531 547 562 564 565 599 603
610 624 647 657 887 745 775 799 836
863 913 986 67097 106 107 178 185
190 201 209 221 228 256 287 293 302
326 369 374 529 588 590 610 619 622
640 691 713 724 715 867 973 999
68010 035 049 182 190 2öS 270 278
331 346 355 392 400 452 462 521 616
625 677 695 700 761 787 799 824 837
870 873 971 977 69118 177 185 313
321 343 354 393 458 472 551 607 613
627 690 739 748 751 929 931 832
76071 082 146 156 217 307 308 314
331 333 335 372 401 408 423 430 439
542 547 570 645 653 667 670 696 803
853 862 935 961 962 987 71059 080
135 181 184 244 263 340 343 396 509
521 529 544 550 552 562 587 677 791
800 860 903 916 921 922 936 937
7 * 014 033 060 065 072 092 148 152
179 182 216 224 340 344 378 388 499
572 574 590 626 639 794 839 862 887
907 984 7 * 010 015 059 070 161 162
345 346 429 434 459 543 546 617 619
620 629 635 655 687 697 700 704 721
736 783 886 896 919 920 943 954 982
74031 035 043 169 212 241 243 268
404 413 427 430 441 478 505 529 583
594 635 646 653 675 703 775 777 804
898 913 929 968 75082 088 162 202
219 225 268 276 301 321 409 440 442
480 507 549 553 567 572 582 604 612
864 878 684 737 763 812 842 853 880
888 908 76033 119 187 207 230 251
455 465 493 637 656 711 769 777 784
821 837 852 870 885 893 924 965 994
770S8 064 129 136 210 261 262 283
313 337 360 384 368 391 433 448 463
464 558 606 630 657 674 696 768 773
816 835 837 838 844 874 940 959
78032 086 093 102 130 139 218 222
237 273 802 351 371 481 487 491 568
584 602 619 632 645 908 915 922 988
79027 054 086 170 319 339 368 521
547 679 606 613 614 619 630 669 672
686 741 767 776 794 815 843 860 875
884 885 895 920 8 0261 270 292 309
349 354 390 410 418 527 566 581 666
762 773 873 920 943 948 998 81002
004 183 263 336 345 370 377 395 585
643 646 670 684 808 813 831 837 838
999 8 * 073 076 078 084 163 156 175
192 205 207 211 223 227 269 288 305
311 318 334 379 652 699 726 730 742
760 897 8 * 346 419 121 434 475 540
583 620 631 645 659 688 712 800 860
927 944 947 955 963 84007 013 035
065 067 069 091 092 131 200 233 236
246 249 336 770 771 793 807 844 947
952 965 977 85031 089 221 236 323
362 521 550 80469 643 655 675 678
703 707 754 794 801 803 866 919 939
87059 074 079 107 112 117 209 212
307 317 347 396 398 447 461 462 482
495 537 546 549 550 559 586 608 609
620 651 726 767 783 788 800 897 907
962 964 .88008 039 041 045 059 093
101 217 218 224 211 246 247 394 429
449 450 460 613 616 649 688 726 785
793 82? 878 905 89052 079 279 280
380 421 42« 490 495 509 538 539 581
586 661 77« 777 788 839 841 342 884
895 911 923 929 93« 940 PT7 90016

106 110 112 119 148 188 197 202 325
328 337 857 397 448 486 491 598 612
710 738 885 902 91093 143 158 177
193 228 268 273 289 297 314 317 324
334 351 364 417 438 441 523 585 619
677 882 976 980 9 * 172 260 271 287
827 830 362 365 372 444 448 505 508
521 525 543 563 637 677 685 890 789
817 825 829 848 859 860 865 889 897
929 935 960 966 969 970 93136 174
188 185 220 221 231 313 325 486 488
665 574 586 602 614 616 635 642 644
778 788 794 859 918 919 94022 024
116 133 160 170 172 205 231 249 258
265 278 300 352 375 391 396 400 418
445 493 495 546 594 602 696 727 729
740 781 961 965 996 997 95003 053
075 106 115 210 237 242 251 319 327
371 448 466 487 659 675 694 711 712
719 723 729 742 764 768 782 865 937
96010 017 038 091 279 297 339 361
370 434 445 452 497 562 570 644 705
707 732 735 741 748 798 817 842 878
970 979 97009 010 021 067 (» 0 086
102 144 156 253 260 281 293 308 334
484 553 560 619 671 673 "696 753 774
777 796 911 915 921 932 98118 133
266 322 361 376 390 389 499 515 543
568 569 574 591 637 722 725 748 751
786 802 813 851 858 884 962 99030
088 122 137 146 170 261 294 317 330
343 351 461 462 480 493 494 524 535
538 545 639 649 720 744 750 762 845
901 917 920 925 963 968 979 986 987
100104 132 141 147 153 224 231 302
368 483 511 540 783 809 844 877 894
905 917 940 970 101006 056 098 132
186 306 318 370 392 402 417 420 485
592 611 627 678 683 712 720 741 803
843 965 993 999 102046 069 080 087
102 121 170 216 274 293 456 507 541
550 741 745 772 800 810 811 821 844
108049 063 133 152 230 239 280 310
396 463 518 536 546 667 646 650 681
705 736 786 788 796 848 859 865 884
932 938 940 990 104064 385 423 436
450 495 523 524 532 537 597 671 679
691 703 788 810 821 900 917 941 964
974 985 105058 070 103 113 120 129
332 337 351 355 378 383 416 428 445
450 462 494 497 539 540 547 565 573
632 638 639 664 686 724 756 763 771
785 787 805 848 857 878 938 950
106010 022 048 116 117 296 527 528
549 563 637 687 695 740 790 799 840
852 871 884 922 990 107021 031 061
069 094 100 104 119 163 166 247 307
311 314 368 449 565 573 589 592 602
645 651 723 727 770 839 852 868 884
970 973 108030 038 052 057 087 127
134 138 196 241 298 308 402 483 635
839 704 729 747 841 876 880 893 913
988 109108 210 216 219 245 262 412
525 550 587 664 684 735 791 816 830
890 895 923 951 964 967 979 987 999
110048 053 057 073 093 129 172 297
334 371 372 385 450 500 539 569 572
633 763 828 990 111012 084 190 199
376 380 393 412 422 457 459 480 505
546 566 631 658 665 717 728 737 740
771 777 786 792 857 858 954 112030
176 218 269 341 526 544 571 604 722
730 731 733 825 833 835 855 860 889
903 961 978 113022 030 037 052 054
057 058 094 099 102 108 109 128 134
139 162 166 169 240 241 315 325 387
478 488 515 541 563 595 623 625 634
668 676 679 681 740 747 827 829 839
936 942 960 114149 150 278 282 285
342 345 387 426 432 465 481 523 533
551 55? 562 607 637 656 660 668 682
772 854 875 876 877 922 946 956 957
960 973 115057 080 096 162 172 220
227 234 248 278 291 311 315 330 350
354 359 399 408 458 485 523 524 557
680 650 671 686 110048 094 098 103
106 171 174 179 384 388 394 428 431
456 459 531 534 538 575 592 623 632
671 717 739 758 815 827 837 956 997
117001 034 059 123 159 174 196 405
410 416 544 548 557 592 622 626 645
681 783 807 939 944 986 997 998
118036 112 281 428 440 445 471 504
534 535 551 560 569 583 605 607 676
685 758 779 782 805 833 857 901 916
929 986 998 119008 038 044 058 063
112 135 149 250 268 271 276 308 317
327 340 386 487 495 506 508 509 541
655 587 593 663 679 687 695 726 783
794 805 807 816 820 829 940 944
1* 0184 190 206 214 246 249 341 372
420 424 457 467 478 495 611 587 629
740 771 875 923 949 962 980 984
1* 1032 042 104 138 146 171 264 338
338 349 375 379 387 702 808 858 948
963 974 990 997 988 1* 2005 127 132
167 171 176 183 317 339 398 426 569
577 615 648 727 784 790 823 877 913
917 833 995 123021 047 U6 122 134
222 257 286 288 649 867 703 735 811
816 888 890 910 950 955 961 1* 4014
103 112 153 198 203 204 346 370 397
425 466 610 521 559 641 731 794 824
836 853 884 1* 5052 069 100 ISO 167
213 260 263 274 282 309 312 346 35«
359 360 378 407 416 4SI 426 535 538
568 656 667 714 735 770 796 828 851
870 900 963 992 999 1* 6012 051 052
060 112 121 130 156 231 359 396 402
404 432 445 452 471 475 487 505 539
544 555 581 633 713 726 770 811 836
844 852 870 939 947 1* 7225 229 243
254 348 400 409 417 443 487 489 532
565 572 586 587 606 610 623 665 746
781 943 998 1* 801 « 079 183 202 285
333 336 390 455 497 520 532 572 605
636 643 772 775 776 834 843 853 862
868 893 950 966 972 1* 9117 214 265
348 358 371 400 432 441 458 461 571
583 603 616 617 767 778 776 946
180112 214 226 242 265 278 293 614

652 696 715 727 873 929 984 lSlois
031 042 213 229 242 258 276 357 «tt
368 376 888 470 602 607 514 574 « j
698 750 788 801 827 874 901 gn
13 * 010 026 130 171 266 289 293 4M
408 413 424 429 443 481 507 530 5&g
629 638 705 716 750 778 822 846 94S
051 965 978 982 133030 064 121 im
229 312 340 345 472 532 534 553 SM
709 761 768 802 804 833 949 MO
134073 157 171 174 217 240 246 2tt
287 311 333 361 442 452 501 505 Su
516 51? 576 578 595 682 684 720 738
744 805 912 951 995 135013 070 07«
122 153 166 197 353 407 513 SIS 617
652 664 813 867 899 906 944 136mg
406 460 470 481 646 888 968 968 99«
137007 010 068 091 099 107 146 218
250 262 278 301 306 308 343 351 387
SOS 515 641 648 691 698 742 747 77i
776 796 814 843 913 925 926 939 9«1
945 974 994 138038 050 068 076 08Q
090 120 150 187 201 239 258 290 362
401 483 489 493 828 669 698 770 811
812 842 852 139073 276 336 372 375
398 416 419 427 443 444 541 569 578
801 635 638 661 728 727 733 734 77J
816 889 896 906 908 911 913 9«
140102 106 135 275 288 310 311 318
847 361 363 383 390 392 422 433 444
463 505 508 601 646 762 843 880 903
941 141099 133 149 190 283 319 328
337 339 397 523 598 702 713 782 814
856 887 902 905 980 999 142002 005
006 010 025 029 051 067 089 101 132
137 186 193 254 326 388 480 505 578
877 704 767 769 805 811 813 877 8M
961 143020 055 059 085 151 157 169
171 262 265 266 278 334 348 350 396
426 453 490 497 525 609 620 832 658
066 704 714 722 785 933 934 981
144015 024 068 136 191 265 346 372
374 442 448 515 540 577 651 683 791
847 859 884 894 903 936 941 145014
040 043 052 053 064 107 115 126 166
197 215 222 231 240 251 258 308 314
376 493 534 707 715 730 790 794 812
819 836 863 873 874 891 903 945
146021 069 082 113 120 178 203 367
381 424 450 472 603 574 585 586 625
641 650 678 697 707 720 759 800 805
839 840 856 885 900 904 911 147009
110 135 138 164 172 176 192 229 269
304 360 413 486 561 582 604 641 674
682 743 761 808 815 820 850 885 899
946 951 957 961 970 986 148047 064
114 118 263 267 307 333 334 343 348
435 449 457 576 670 693 694 698 723
758 831 855 856 876 923 928 933
149011 033 055 076 093 105 117 122
132 147 155 165 193 250 254 255 261
322 382 400 412 424 479 496 513 585
586 588 620 650 652 707 723 729 731
764 771 834 872 882 886 913 978
150032 055 073 121 131 141 144145
151 179 204 240 301 319 342 397 497
517 556 642 745 749 762 766 802 809
837 838 840 934 952 960 961 993 997
999 151028 058 083 086 115 116 120
154 155 174 182 191 208 224 246 286
324 330 396 510 528 531 556 562 566
574 611 627 637 663 688 768 798 815
840 880 900 914 931 15 * 129 155 163
286 302 333 347 378 423 455 504631
691 696 750 773 774 780 792 831 841
854 875 988 993 153067 186 227245
251 256 265 313 386 389 412 442 445
458 460 465 491 493 502 503 506 537
546 566 568 605 609 616 618 621 701
714 740 788 812 882 947 154051 062
066 070 090 150 154 222 267 284 334
380 387 389 398 414 428 428 460 4M
580 598 608 619 657 683 704 757 827
840 842 847 874 875 876 880 888 902
925 941 948 155000 061 075 117 126
135 147 197 206 282 302 , 331 339 46»
495 511 568 599 607 636 641 671 501
721 786 814 854 878 956 968 990
156001 028 038 040 060 074 084067
168 179 235 247 254 273 283 285 287
308 313 349 357 391 399 438 488 494
518 533 598 602 609 625 657 658 866
678 703 720 724 736 750 764 781 787
795 820 826 869 873 881 902 918 928
947 975 157010 037 038 099 107 110
133 144 179 192 206 228 251 272 278
286 293 298 312 324 328 341 391 396
405 433 438 447 475 478 490 515 524
590 608 669 676 686 696 707 719 752
786 794 798 840 849 904 158026 033
137 170 173 175 192 231 264 271 280
287 304 359 369 373 376 413 429 434
456 477 494 553 606 634 641 687 749
755 842 878 901 949 958 986 159Q18
052 062 098 107 120 154 158 212 266
298 299 300 308 311 393 407 438 497
498 521 544 546 554 600 603 653 71»
727 747 792 798 809 825 .

(Schluss folgt )
3) Köln Mindener ElsenhaM
3Va°/o Präm. - Antheilscheta*
(100 Thlr.-Lose) von 1870.
Serienziehung am 1. Juni

Prämienziehung am 1. August 181»
Serie 585 1083 * 05 » 3 « *»- _

4 ) Marseiller 3 % 400 Fr**
Lose von 1877.

Verlosung am 16. April ‘1898.
Zahlbar am II . Juli 1896 bei t *
Stadtkasse tu Marseille undi «*®
Credit Foneier de Fraaee tu

* iv .vw rr . iww
841110.

ä 1000 Pr .ä 1000 Pr . 94097 4769» 4j
79286 81092 123616 144436 171
188766 86670A

/
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